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LIEBES EDELWEISS-MITGLIED! 
 
In diesem Jahresbericht stellt der Alpenverein Edelweiss seine Vereinstätigkeit im Geschäfts-
jahr 2018 dar. Die Aktivitäten wurden sowohl im Interesse der Mitglieder als auch im Sinne 
des Zweigvereins (Alpenverein Edelweiss) und des Hauptvereins (Österreichischer Alpenver-
ein) gesetzt. 
 
Die große Anzahl an Gruppen und Bereichen zeigt die Vielfalt unserer Aktivitäten auf, die 
auch in den Berichten der einzelnen Gruppen- und Bereichsleiter im Detail dargestellt wer-
den. 
 
Für weitere Informationen stehen Ihnen die MitarbeiterInnen unseres Mitgliederservices (Cor-
nelia Kainz, Silke Reiter, Andrea Weitz, Christa Zauner, Tomas Hruzek, Johannes Kienba-
cher, Michael Kögler, Thomas Prinz, Markus Schuller, Christopher Toth, Christoph Weitz) 
gerne zur Verfügung. 
 
Den Jahresbericht finden Sie auch auf www.alpenverein-edelweiss.at. 
 

Wien, am 4. April 2019 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
MITGLIEDER-STATISTIK 
 
Mitglieder nach Kategorien, Abschluss 2018 
 
Standard 28.759 
PartnerInnen 7.310 
SeniorInnen 3.224 
JuniorInnen/StudentInnen bis 27 J. 7.357 
Kinder/Jugendliche bis 18 J. 9.176 
Freimitglieder 1.079 
Gastmitglieder 101 
 

Gesamt 57.006 
 
Mitgliederzuwachs 2018 (netto) 4.416 

http://www.alpenverein-edelweiss.at/
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VORSTAND 
Präsident: Bernhard Stummer, Vizepräsident: Georg Lenz 

 
Liebes Edelweiss-Mitglied! 
 
Sie halten den Jahresbericht 2018 des Alpenvereins Edelweiss in Händen. Er ist ein Auszug 
der Aktivitäten, Veranstaltungen, Projekte etc. des vergangenen Jahres. Manches wird in der 
Jahreshauptversammlung noch ergänzt. 
 
Einer der wichtigsten Bereiche eines Vereines ist seine Mitgliederentwicklung. 2018 hat 
sich der Mitgliederzuwachs fortgesetzt. Der Alpenverein Edelweiss verzeichnete einen Netto-
zuwachs von 4416 Mitgliedern. Das ist das größte Plus unter allen Zweigvereinen im ÖAV 
und damit sind wir mit 57006 Mitgliedern auch wieder größter Zweigverein im Österreichi-
schen Alpenverein! Dieses Ergebnis ist sehr erfreulich und wir können alle darauf stolz sein, 
dass unser gemeinsames Bestreben, den Alpenverein Edelweiss gut weiterzuentwickeln, 
solch positive Früchte trägt. Herzlichen Dank an alle, die daran mitgewirkt haben! 
 
Hier die Daten des Alpenvereins Edelweiss im Vergleich zu den anderen Zweigvereinen: 
 
Top 10 – Größte Zweige/Sektionen 
 
    Sektion/Zweigverein  Mitglieder 
  1. Edelweiss (W)   56.905 
  2. Innsbruck (T)   56.139 
  3. Austria (W)   47.360 
  4. Vorarlberg (V)   26.254 
  5. Österr. Gebirgsverein (W)   25.049 
  7. Linz (OÖ)   22.350 
  6. Salzburg (S)   22.122 
  8. Graz (Stmk)   19.603 
  9. Britannia (England)   15.283 
  10. Klagenfurt (Ktn)   13.530 

Top 10 – Mitgliederzuwachs 
 
    Sektion/Zweigverein Zuwachs 
 1. Edelweiss (W)  +  4.416 
  2. Austria (W)  +  4.078 
 3. Innsbruck (T)  +  2.291 
  4. Thalgau (S) Anm.: Neugründung  +  1.441 
  5. Vorarlberg  +  1.283 
  6. Britannia (England)  +  1.018 
  7. Flandern (Belgien)  +     900 
 8. Graz (Stmk)  +     894 
  9. Linz (OÖ)  +     804 
 10. Villach (W)  +     502 

 

In der Edelweiss-Alterspyramide können wir feststellen, dass es zwei Maxima gibt: ein aus-
geprägter Bereich im Alter zwischen 30 und 40 Jahren und ein zweiter, kleinerer Bereich zwi-
schen 73 und 78 Jahren. Diese treuen Mitglieder stammen aus der Gründungszeit der dama-
ligen Sektion Edelweiss. Die Altersstruktur ist sehr gut und zukunftsträchtig! Der Altersdurch-
schnitt beträgt 37 Jahre und ist damit um ca. sechs Jahre geringer als im Alpenvereinsschnitt 
und um vier Jahre geringer als der Durchschnitt der Österreichischen Bevölkerung! Bei den 
Neumitgliedern beträgt er sogar nur ca. 30 Jahre! 

Edelweiss-Medien: Unsere Mitgliederzeitung voi dabei hat sich sehr gut eingeführt und be-
währt. Wir haben viele positive Rückmeldungen bekommen! Mit Ende 2018 haben wir begon-
nen, die Schiene „Edelweiss Light“ aufzubauen. Diese richtet sich besonders an Mitglieder 
und Interessierte, die sich gemeinsam – genussvoll – gesund bewegen wollen. Daneben 
bauen wir die Qualität und die Information im Internet weiter aus. Ebenso sind wir im Social-
Media-Bereich aktiv. Diesen Weg wollen wir weiter beschreiten! 

Die zweite Umbauphase in der Walfischgasse konnten wir abschließen. Es wurden das Mit-
gliederservice und die Büroräumlichkeiten umgestaltet und nach über 30 Jahren erneuert. Bei 
unserem „Langen Tag der Edelweiss“ am ersten Freitag im Oktober konnten wir das auch 
unseren zahlreich erschienenen Mitgliedern zeigen und näher bringen. Wir haben uns dabei 
über das positive Feedback sehr gefreut – ich hoffe es gefällt auch Ihnen!  
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Im Mitgliederservice haben wir unsere Dienstleistungen ausgebaut! Das betrifft den Ausrüs-
tungsverleih, den Alpenvereins-Shop – unseren „Offline-Shop“ – mit den aktuellen Artikeln der 
Alpenvereins-Kollektion. Die Qualität unserer Information und Beratung, unsere Unterstützung 
für Sie, damit Sie selber sicher und erlebnisreich unterwegs sein können, haben wir weiter-
entwickelt und werden diese auch in Zukunft steigern! Unsere MitarbeiterInnen stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite! 

In den Bereichen Bergsport und Jugend konnten wir unser Team erweitern. Wir haben viele 
JugendleiterInnen/-anwärterInnen, welche die vielfältigsten Aktivitäten mit einer wachsenden 
Zahl an Kindern, Jugendlichen und JuniorInnen wahrnehmen.  

Das gesamte, hoch qualifizierte Team Bergsport hat die stattliche Anzahl von 200 weit über-
schritten. Hier arbeiten und betreuen Sie ausschließlich qualifizierte Edelweiss-Guides (staat-
lich geprüfte InstruktorInnen, ÜbungsleiterInnen, Bergführer, SkilehrerInnen, Canyoning- und 
Höhlenguides, YogalehrerInnen etc.). Damit ist eine professionelle Durchführung von Kursen 
und Führungen gewährleistet. 

Auch unser Reisebüro „WELTbewegend Erlebnisreisen“ entwickelt sich positiv! Mit dem 
Namen deuten wir an, dass wir uns gemeinsam in der Welt bewegen wollen – ganz nach un-
serem Edelweiss-Motto aktiv – sicher – mehr erleben!  

Die „Bergsteigerschule“ hat sich in ihrem vierten Jahr weiter bewähren können. Hier veran-
stalten wir Kurse und Führungen, die teilweise früher von der Bergsteigerschule des ÖAV-
Hauptvereins durchgeführt wurden. Für das Jahr 2018 wurden weitere neue Ideen entwickelt 
und umgesetzt. Die Kooperationen mit der ÖAV-Sektion Britannia und einigen Sektionen im 
Alpenverein entwickeln sich vielversprechend. Diese Kurse und Führungen werden aus-
schließlich von professionellen Berg- & SkiführerInnen durchgeführt.  

Unsere Edelweiss-Sportkletteraktivitäten waren in unseren verschiedenen Sportkletterstät-
ten Edelweiss-Center; Vienna City Rock; Klettercampus Pressbaum und in der Kletterei sehr 
erfolgreich. Sehr erfreulich ist, dass es trotz wachsendem Indoor-Kletterangebot in Wien ge-
lungen ist, die Besuchszahlen von Kurs- und Trainingsbegeisterten weitgehend zu halten. 

Vieles finden Sie hier in unserem Jahresbericht. Viel Freude beim Lesen! 

Ich wünsche uns allen, dass es so gut weitergeht! 

Zuletzt möchte ich mich bei allen Mitgliedern und MitarbeiterInnen – haupt- und ehrenamtlich 
– herzlich bedanken für die vieljährige gemeinsame Arbeit für unseren Alpenverein Edel-
weiss. Ich habe vor, bei dieser Hauptversammlung nach dreißigjähriger Tätigkeit als Erster 
Vorsitzender/Präsident mit meinem Stellvertreter Georg Lenz die Funktionen zu wechseln. 
Er hat sich dankenswerter Weise für die Leitung des Alpenvereins Edelweiss zur Verfügung 
gestellt. Ich bin froh, dass ich einen Nachfolger gefunden habe, mit dem ich schon seit sehr 
vielen Jahren bestens zusammengearbeitet habe. Da ich ja nicht „weg“ bin, kann ich in den 
Bereichen, in denen er meint, dass ich gut unterstützen kann, meine Hilfe anbieten. Ich freue 
mich, dass ich mich aus der operativen Arbeit zurückziehen kann. Und ich freue mich auf 
meinen neuen Lebensabschnitt! 

Alles Liebe und Gute allen, die unseren offenen, mitglieder- und werteorientierten Alpenverein 
Edelweiss weiterbringen wollen!  

Bernhard Stummer 
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NATUR & UMWELT 
Leitung: Philipp Aschenbrenner 

 
Das Jahr 2018 war für das Referat Natur & Umwelt sehr intensiv, wobei ich die Highlights 
nachfolgend gerne herausstreichen möchte. 
 
Team 
Zur ersten Jahreshälfte gab es zunächst eine überraschende Personalrochade. Heinrich 
Dungler übergab mir die Stelle des Naturschutzreferenten im Alpenverein Edelweiss und ist 
nun mein Stellvertreter. Damit konnte er die notwendigen Ressourcen freimachen, um sich 
als Wiener Landesnaturschutzreferent voll und ganz auf die koordinierenden und strategi-
schen Aufgaben des Naturschutzes der Wiener Alpenvereine zu fokussieren. Damit haben wir 
einen bereits bestehenden strategischen Partner im Landesverband weiter festigen können. 
Der Fokus der Arbeit bestand 2018 in der Entwicklung eines Teams für das Referat Natur & 
Umwelt: Mit Heinrich Dungler, Ingeborg Fiala und Marilene Fuhrmann konnte ein exzellentes 
Team mit einer hohen fachlichen Diversität gebildet werden. Dadurch können strategische 
Ziele vorab gemeinsam diskutiert sowie Maßnahmen besser geplant und umgesetzt werden. 
 
Fortbildung 
Um thematisch oder fachlich immer am aktuellsten Stand zu bleiben, wurden vereinsinterne 
und externe Aus- und Fortbildungen für das Team, aber auch für interessierte Mitglieder, wel-
che sich aktiv an der Naturschutzarbeit beteiligen, durch das Referat gefördert. So besuchte 
heuer z.B. Marilene Fuhrmann eine Fachfortbildung der AV Akademie. Heinrich Dungler und 
Philipp Aschenbrenner besuchten vier Informationszentren der Naturparks Südtirol. Die Auf-
enthalte in den verschiedenen Besucherzentren versorgten uns mit neuen Ideen über die 
mannigfaltigen Möglichkeiten der Naturvermittlung und Umweltbildung. 
 
Infrastruktur 
Wir begrüßen und unterstützen das Engagement des Referats Wege & Hütten, unter der Lei-
tung von Franz Weitz und der Mitwirkung von Christoph Weitz, unsere Hütten mit dem Öster-
reichischen Umweltzeichen auszustatten. So kann der Alpenverein Edelweiss für seine Hüt-
ten definierte umweltrelevante Mindeststandards sicherstellen und erreicht eine vertretbare 
Außenwirkung. 
Erwähnenswert in diesem Zusammenhang ist eine Erweiterung des Europaschutzgebiets 
(Natura 2000) „Hohe Tauern“ um 6981 ha. Die Tatsache, dass sich in diesem Schutzgebiet 
auch ein Arbeitsgebiet des Alpenvereins Edelweiss inklusive der Adolf-Noßberger-Hütte be-
findet, lässt uns direkt an dieser positiven Entwicklung teilhaben. Grund dieser raschen Nach-
nominierung vor Jahreswechsel durch die Kärntner Landesregierung ist die Abwehr von 
Strafzahlungen aufgrund von EU-Vertragsverletzungsverfahren. 
 
Projekte 
Am 10.09. fand ein Kartierungsabend (Mornellregenpfeifer) am Stuhleck unter der Leitung 
von Heinrich Dungler statt. 
 
Vernetzung 
Mitte Juni gab es ein Treffen mit Gundi Zenker, welche den Bau einer Windkraftanlage in 
Weißpriach (Lungau) befürchtete und uns um Hilfe gebeten hat. Zu diesem Zeitpunkt gab es 
bereits Umwidmungen in den betroffenen Gemeinden und die Öffentlichkeit wurde davon un-
behelligt gelassen. Das Referat informierte den AV-Hauptverein über das Projekt und hielt 
Korrespondenz mit Frau Zenker. Nach einiger Öffentlichkeitsarbeit, Bildung einer Bürgerinitia-
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tive und Unterstützung mehrerer NGO’s konnte das Projekt im Herbst erfolgreich abgewehrt 
werden. 
Die alljährliche Koordinierung der Naturschutzreferenten aus Wien und Niederösterreich wur-
de heuer in Schloss Hof abgehalten. Nach einer Führung durch die Sonderausstellung „Die 
Welt, wie sie isst“ eröffneten die Landesnaturschutzreferenten für Wien (Heinrich Dungler) 
und Niederösterreich (Norbert Helm) den Gedankenaustausch zwischen den anwesenden 
Sektionen. Unter anderem wurde über aktuelle Petitionen, Projekte und zukünftige Themen-
schwerpunkte informiert. Vom Alpenverein Edelweiss waren Marilene Fuhrmann und Philipp 
Aschenbrenner anwesend. 
 
Medien 
Um unseren Mitgliedern relevante Informationen bezüglich Natur und Umwelt möglichst über-
sichtlich darzustellen, gab es das eine oder andere „Facelift“ auf der Edelweiss-Homepage. 
Neben dem Online-Newsletter werden in Print und auf der Homepage laufend aktuelle The-
men veröffentlicht. 
Basierend auf einer Idee von Marilene Fuhrmann wurde am 23.11. der erste Filmabend er-
folgreich veranstaltet. Neben ausgewählten Filmen mit Bergbezug möchten wir hier auch ei-
nen Raum schaffen, an dem ein reger Gedankenaustausch stattfindet und das Nachdenken 
über Umweltthemen in einem ungezwungenen Rahmen gefördert wird. 
Ebenfalls erwähnenswert ist das rege Interesse an der Naturschutzarbeit im Alpenverein. 
Nicht nur Mitglieder haben Kontakt mit dem Referat aufgenommen und Informationen einge-
holt, sondern auch engagierte Personen außerhalb des Vereins. 
 
 

WEGE & HÜTTEN 
Leitung: Franz Weitz 

 
Das Jahr 2018 war auf unseren Hütten ein sehr erfreuliches. Wir konnten in den Schutzhütten 
der Kategorie 1+2 in Summe 7.060 Nächtigungen und damit ein Plus von 6% gegenüber 
2017 verzeichnen. 
Im Rahmen einer neuen Kooperation zwischen ÖAV und A1 konnten die Tappenkarseehütte, 
die Hochschoberhütte und die Adolf-Noßberger-Hütte mit LTE-Internet ausgestattet werden. 
Damit sind alle unsere bewirtschafteten Hütten an das Internet angebunden, wodurch neue 
und zeitgemäße Möglichkeiten (beispielsweise Webcams, Online-Reservierungssystem, Kar-
tenzahlung,…) entstehen. 
Für einen wertvollen Fotobeitrag im Österreichischen Freiwilligenkalender 2019 wurden unse-
re Wegewarte Alois Geisslhofer und Hans Hörtner vom Sozialministerium ausgezeichnet. 
Das Referat bzw. unsere MitarbeiterInnen und PächterInnen waren unter anderem bei fol-
genden Veranstaltungen vertreten: Wegesymposium Salzburg, Wegefachtagung Kaprun, 
Hüttenwirtefachtagung Ebbs. 
 
Die wichtigsten Tätigkeiten, Investitionen und Ereignisse: 
 
Wege: 
 
In unserem ca. 200 km umfassenden Wegenetz wurden folgende Tätigkeiten durchgeführt: 

 Kärnten: Im Bereich der Hornscharte ist es erneut zu schweren Schäden durch Stark-
regen und Hangrutschungen gekommen (Sanierung 2019). 

 Osttirol: Im Arbeitsgebiet Schobergruppe wurden durch den Wegbautrupp der AV-
Sektion Matrei/Osttirol Markierungsarbeiten durchgeführt. Auch neue Wegetafeln wur-
den angebracht. 
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 Salzburg (Bereich Tappenkarsee): Der nach den starken Vermurungen 2017 angelegte 
Ersatzweg von der Schwabalm zum Tappenkarsee wurde teilweise neu trassiert, um-
fangreich geschottert und gefestigt. Ein großer Teil der Kosten, welche zwischen Tou-
rismusverband und Alpenverein geteilt wurden, konnte hier aus dem Katastrophenfond 
Salzburg abgedeckt werden. Weiters wurden im Arbeitsgebiet Tappenkarsee Markie-
rungsarbeiten durchgeführt und neue Wegetafeln installiert. 

 Steiermark 

◦ Hinteralm: Im Arbeitsgebiet wurden Markierungsarbeiten durchgeführt und mehrere 
neue Wegetafeln aufgestellt. Im Bereich Falkensteinalm und Lachalm wurde ge-
meinsam mit dem Naturpark Mürzer Oberland, den Almbetreibern und den Bundes-
forsten ein umfangreiches Wegeprojekt, welches die beiden Almen mit der Hinter-
alm verbinden soll, gestartet. 

◦ Im Arbeitsgebiet Stuhleck wurden Markierungsarbeiten durchgeführt. 

◦ Bismarksteig/Rax: am Klettersteig wurden Reparaturarbeiten durchgeführt. 
 
Hütten: 
 
Adolf-Noßberger-Hütte – Schobergruppe (Kärnten) 

 Gemeinsam mit der Montage der LTE-Anlage wurde auch das Energiemonitoring auf-
gerüstet und fertiggestellt.  

 Im Bereich Brandschutz, Flüssiggasanlage und Trinkwasserversorgung wurden In-
standhaltungsarbeiten und Verbesserungen durchgeführt.  

 In der Küche wurde ein neuer Küchenschrank installiert.  

 Der Eingangsbereich der Hütte sowie die neue Terrasse wurden fertiggestellt.  

 In Absprache mit der Bergrettung Heiligenblut ist in der Hütte eine Vakuummatratze mit 
Bergesack für Hubschrauberbergungen stationiert worden. 

 
Hochschoberhütte – Schobergruppe (Osttirol) 

 An der Blitzschutzanlage der Hütte wurden umfangreiche Reparaturen vorgenommen. 

 Ein Teil der Zimmer- und Lagerplätze wurde mit neuen Wolldecken und Bettwäsche 
ausgestattet. 

 Die Trinkwasserversorgung wurde geringfügig umgebaut und verbessert, die zuneh-
mende Anzahl an Murenabgängen im Bereich der Quellfassung hatte in den letzten 
Jahren für Probleme bei der Wasserversorgung gesorgt.  

 Die Hütte wurde mit einer Waschmaschine ausgestattet. 
 
Tappenkarseehütte – Radstädter Tauern (Salzburg) 

 Zu Beginn der Saison im Juni konnte die neue biologische Kläranlage umgesetzt wer-
den. Die Anlage nach dem Schober-Pötsch-Verfahren (sequentielle biologische Reini-
gung) benötigt keinerlei Fremdenergie und besteht aus einem Grobstoffabscheider, ei-
ner mechanischen Vorreinigung in Form einer Mehrkammerfaulanlage sowie einer bio-
logischen Stufe. Die gereinigten Abwässer werden im Bereich der Kleinarler Ache in 
den Untergrund versickert. Dank großem Einsatz der beteiligten Firmen und gutem 
Wetter konnte die Anlage nach nur drei Tagen Bauzeit in Betrieb gehen. Die Gesamt-
kosten von ca. € 120.000,- konnten zu einem Großteil durch Förderungen von Bund, 
Land und Hauptverein abgedeckt werden.  

 Auch die veraltete Energieversorgung der Hütte wurde im Sinne des Umweltschutzes 
aufgerüstet. Das gesamte System wurde auf dreiphasig umgebaut und die bestehen-
den Elektroinstallationen angepasst. Es wurden neue Wechselrichter und Li-Ionen-
Batterien installiert. Durch die erhöhte Kapazität und die bessere Regelung sowie Aus-
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nutzung der Wasserkraft und Photovoltaik werden die Laufzeiten des Dieselaggregats 
erheblich reduziert. Weiters verfügt das System über eine Fernüberwachung. Auch bei 
diesem Projekt konnten größere Förderungen in Anspruch genommen werden.  

 Der Waschraum im Keller wurde komplett erneuert und mit zwei getrennten Duschka-
binen mit Münzautomatik ausgestattet.  

 Im Bereich der Küche sowie an der Brandschutzanlage gab es diverse Reparaturen.  

 Die Außenfassade der Hütte wurde saniert und neu gestrichen.  

 Die obere Seilbahn wurde einer umfangreichen Revision unterzogen, auch an der un-
teren großen Seilbahn wurden Instandhaltungsarbeiten und Überprüfungen durchge-
führt.  

 Die Planungen zur neuen Trinkwasserversorgung wurden abgeschlossen und die was-
serrechtlichen Genehmigungen erteilt. 

 
Albert-Biwak – Radstädter Tauern (Salzburg) 

 Am Biwak wurden Reinigungsarbeiten und Reparaturen durchgeführt.  

 Die Photovoltaikanlage wurde gewartet und Spannseile erneuert. 
 
Wismeyerhaus – Schladminger Tauern (Salzburg) 

 Die ehemalige und nicht mehr genutzte Bohemiastube wurde zu zwei Personalzim-
mern mit Bad/WC umgebaut.  

 Im Zuge umfangreicher Leitungsumlegungen durch den Neubau der benachbarten 
Seilbahnanlage wurde der Hauswasseranschluss des Hotels erneuert.  

 Die WLAN-Versorgung im Hotel wurde zeitgemäß aufgerüstet.  

 Im gesamten Gebäude wurden Instandhaltungs- und Malarbeiten durchgeführt. 

 Die direkt benachbarte Seilbahnanlage Plattenkarbahn wurde als Kombibahn mit Ka-
binen für 10 Personen und Sesseln für 8 Personen inklusive umfassendem Betriebs-
gebäude mit Personalwohnungen neu errichtet, die Kapazität erweitert. Es ist fallweise 
auch Sommer- und Nachtbetrieb geplant. 

 
Hinteralmhaus – Mürzsteger Alpen (Steiermark) 

 Diverse Instandhaltungsarbeiten im Innen- und Außenbereich wurden durchgeführt.  

 Eine Einhausung für den Hochbehälter der Wasserversorgung wurde gebaut.  
 
Alois-Günther-Haus – Randgebiete östlich der Mur (Steiermark) 

 Die Horizontaleindeckung von Heizhaus, Holzlager und Gangbereich zum Heizhaus 
wurde fach- und normgerecht saniert.  

 Aufgrund schlechter Heizleistungen des Holzvergaserkessels musste der Metallkamin 
um 3 m verlängert werden. Weiters wurden Umbauten zur schnelleren Systemaufhei-
zung vorgenommen sowie zusätzlich neue bzw. größere Heizkörper im Wohn- und La-
gerbereich installiert. Sämtliche Heizungsrohre im Keller wurden gedämmt. 

 Am Gebäude wurden Kaminabdeckungen erneuert und die Vorsatzfassade aus Lär-
chenholz sowie die Sockelverblechung saniert.  

 An den elektrischen Anlagen wurden umfangreiche Arbeiten durchgeführt. Der Vertei-
lerkasten wurde erneuert und eine Stromkreisaufteilung durchgeführt. Die Fluchtweg-
beleuchtung wurde ergänzt und in den Gästezimmern neue Leuchten sowie zusätzli-
che Steckdosen installiert.  

 Beim Warmwasserboiler wurde eine elektrische Heizpatrone nachgerüstet, um die 
Heizungsanlage während des Sommerhalbjahres nicht betreiben zu müssen.  
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Edelweisshütte – Schneeberg (Niederösterreich) 

 Die Mehrbettzimmer wurden mit neuen Stockbetten und neuen Matratzen ausgerüstet. 
Weiters wurde das hauptsächlich privat genutzte Zimmer zu einem Doppelzimmer 
umgebaut, somit stehen auf der Hütte die behördlich max. erlaubten 25 Schlafplätze 
zur Verfügung.  

 An Flüssiggasanlage und Trinkwasseraufbereitung wurden Wartungen durchgeführt.  

 Bei der Quellfassung wurde ein Schutz gegen Verunreinigung aus Beton errichtet. 
Weiters wurde mit dem Almreserlhaus und dem Grundstückseigentümer der Quelle ei-
ne Wassergemeinschaft gegründet und die vertraglichen Unterlagen bei der BH zur 
wasserrechtlichen Bewilligung eingereicht. 

 Im Rahmen des Fadensattelprojektes wurde der Spielplatz unterhalb der Hüttenterras-
se fertiggestellt. Auch der Fußweg von der Liftstation zur Hütte wurde ausgebaut.  

 Beim Betrieb des Online-Reservierungssystems konnten weitere positive Erfahrungen 
gemacht werden. Die Integration des neuen Kreditkartenmoduls zur Handhabung von 
Stornogebühren und dadurch Entfall von Anzahlungen spart den Bewirtschaftern in 
Zukunft zusätzlich viel Zeit. 

 
Kampthalerhütte – Wienerwald (Niederösterreich) 

 Das alte „Tonstudio“ wurde abgerissen und gleichzeitig große Mengen Sperrmüll ent-
sorgt. 

 An der Hütte wurden kleinere Reparaturen durchgeführt und für den Garten neue Heu-
rigengarnituren angeschafft. 

 
Bergwaldprojekte: 
 

 Susanne Gahn, Monika Putzer und Rainer Vogl haben jeweils im Juni und Juli 2018 
auf der Schneealm und im Höllental ein Alm- bzw. ein Bergwaldprojekt geleitet. 
Die Schneealm ist nicht nur Wirtschaftsraum, sondern vor allem auch Naturraum, 
Wasserschutz- und Erholungsgebiet im Bereich des Naturparks Mürzer Oberland. 
Durch die Almpflege soll allen Interessen gleichberechtigt genüge getan werden.  

 Im Höllental wurde gemeinsam mit den Naturfreunden und dem ÖTK an der Sanierung 
von Steigen (z.B. Weichtalklamm, Südl. Grafensteig) und Wegen gearbeitet. Die MA31 
und MA49 haben das Projekt vor allem finanziell getragen.  

 2019 freuen wir uns auf die Wiederholung des Projektes auf der Schneealm und auf 
die dritte Auflage unseres Höllentalprojektes. Und erstmalig werden wir mit der AV-
Sektion „Stuhlecker“ im Einzugsgebiet unserer Schutzhütte Alois-Günther-Haus ein 
Bergwaldprojekt mit Schwerpunkt Schutzwald durchführen.  

 
Abschließend möchten wir uns bei allen PächterInnen, Wege- und HüttenwartInnen 
und MitarbeiterInnen für ihren Einsatz 2018 vielmals bedanken! 
 
 

JUGEND & FAMILIE 

Leitung: Michael Rathmair 
 

JUGENDTEAM 
 

2018 hat sich einiges getan und wir konnten viele spannende Ausschreibungen mit unseren 
Mitgliedern durchführen. Die Bilanz besteht aus insgesamt 35 angebotenen Veranstaltungen, 
von denen 15 mit insgesamt 171 TeilnehmerInnen stattgefunden haben. Leider mussten 
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einige Veranstaltungen wetterbedingt abgesagt werden. Die Palette an unterschiedlichen 
Aktivitäten reichte dabei von Wandern und Klettern bis zu Ski- und Hochtouren. Wir haben 
uns bemüht, mittels erlebnispädagogischer Inhalte den TeilnehmerInnen das Bergsteigen als 
sportliches Erlebnis in der Natur zu vermitteln. Weiters freuen wir uns zu berichten, dass auch 
2018 alle Veranstaltungen ohne nennenswerte Verletzungen durchgeführt wurden. 
 
Nach einem Aufruf im Jahr 2017 haben wir viele neue Jugend- und 
FamiliengruppenleiterInnen in unser Jugendteam integrieren können, daher konnten auch 
viele neue Ideen ins Programm einfließen. 
 
Familien stehen in der Jugend des Alpenvereins Edelweiss im Fokus, daher freuen wir uns 
sehr, dass 2018 Veranstaltungen wie „Wir bauen ein Iglu“, „Familie am Fels“, „Action 
Adventure Week“, „Lamawandern“ uvm. stets ausgebucht waren. 
 
Um weiterhin diese hohe Qualität unseres Angebots und die fachliche Kompetenz unserer 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen zu gewährleisten, wurden zusätzlich zur Ausbildung neuer 
Jugend- und FamiliengruppenleiterInnen auch wieder zahlreiche Aus- und Fortbildungen 
gefördert. 
 
Mit der Einführung eines zielgruppenorientierten E-Mail-Newsletters haben wir nun auch die 
Möglichkeit, potenzielle TeilnehmerInnen über unsere Aktivitäten zu informieren. 
 
Zwei gemeinsame JugendleiterInnentreffen konnten organisiert werden. Weiters konnten sich 
unsere JugendleiterInnen zusätzliches Knowhow bei gezielten Coaching-Terminen holen. 
 
Es fand auch die Jugendgesundheitskonferenz statt, an welcher wir aktiv mitarbeiten durften. 
 
Neben dem eigentlichen Jugendteam gibt es fünf Jugend- und Familiengruppen in der Wiener 
Umgebung, die dem Alpenverein Edelweiss angehören. 
 
Schlussendlich wollen wir uns bei unserem gesamten Team an Jugend- & GruppenleiterInnen 
bedanken, durch die all dies erst möglich wurde! Vielen Dank! 
 
 
FAMILIENGRUPPE BREITENFURT (6 – 16 J.) familie.breitenfurt@alpenverein-edelweiss.at 

Beatrix Lenz, Georg Lenz 
 
Die Familiengruppe Breitenfurt des Alpenvereins Edelweiss sieht ihren Schwerpunkt in der Familien-, 
Kinder- und Jugendbetreuung. Dabei wird vom Schwerpunkt „Naturerleben“ ausgegangen, welcher 
sich in Kombination mit „Abenteuer“ als nachhaltige Erfahrungsbereicherung für Eltern, Kinder und 
junge Erwachsene etablieren soll. 
Aktivitäten: Abenteuerreiche Veranstaltungen für alle Familienmitglieder rund um das Jahr. 
2018: 9 Veranstaltungen mit ca. 95 TeilnehmerInnen 

 
JUGENDGRUPPE WIENERWALD KLAUSEN-LEOPOLDSDORF (10-14 J.)  
Tel. 02257/293 
Barbara und Othmar Franke 
 
Bestehend aus Kindergruppe Wienerwald und Jugendgruppe Laa in Neulengbach: Jahreszei-

tenfeste für Jung und Alt, Leben im Wald für 10-14 Jährige mit Survivaltechniken, Scoutspiele, essba-
re Landschaft und Lagerfeuerabende. 
2018: 9 Veranstaltungen mit ca. 132 TeilnehmerInnen 

mailto:familie.breitenfurt@alpenverein-edelweiss.at
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BERGKINDER (8-10 J. + Eltern)  bergkinder@alpenverein-edelweiss.at 
Elisabeth Posch, Julia Friedlmayer 
 
Kindern Freude an der Natur näherbringen, spielerisch Respekt vor Natur & Umwelt lernen. 
2018: 9 Veranstaltungen mit ca. 70 TeilnehmerInnen 

 
DER KLUB (12-20 J.)  matthias.sypniewski@a1.net 
Matthias Sypniewski 
 
Klettergruppe für Jugendliche & Junge Erwachsene. Aktivitäten: Klettern (Sport & Alpin), Wo-
chenendaktivitäten und Sommerlager für Kletterinteressierte. 
2018: Touren auf Eigeninitiative der KlubteilnehmerInnen. 

 
BUNTE KUH UND DIE GUMMIBÄREN (12-18 J.)  matthias.sypniewski@a1.net 
Matthias Sypniewski 
 
Kinderklettergruppe, rekrutiert aus der Kursgruppe Super Geckos  
Die meisten Kids trainieren bereits das dritte Jahr und zeigen hohe Kletterbegabung und Interesse. 
Ziel wäre eine leistungsfähige Kindergruppe aufzubauen, die auch bei Kinderwettbewerben mitma-
chen soll. Auf der anderen Seite wollen wir raus aus dem Hallenbetrieb und bei Kletterausflügen die 
Natur entdecken.  
2018: 3 Veranstaltungen mit ca. 49 TeilnehmerInnen 
 

 

BERGSPORT 
Leitung: Csaba Szépfalusi 

 
Das Referat blickt auf ein erfolgreiches und weitestgehend unfallfrei verlaufenes Bergjahr zu-
rück. Das aus über 200 qualifizierten MitarbeiterInnen bestehende Team Bergsport deckt ein 
breit gefächertes Angebot an rund 1000 Veranstaltungen ab und ist eine der tragenden Säu-
len des Alpenvereins Edelweiss. Siehe dazu auch die Berichte der einzelnen Bereiche Alpin, 
Ski & Board, Bergwandern, Sportklettern sowie von WELTbewegend Erlebnisreisen. Wir be-
danken uns bei allen Guides und FunktionärInnen für ihr verantwortungsvolles, überwiegend 
in ihrer Freizeit erbrachtes Engagement und bei den MitarbeiterInnen im Mitgliederservice für 
ihre administrative Unterstützung. 
 
Das Referat Bergsport war insbesondere in folgenden Bereichen tätig: 

 Leitung bzw. Teilnahme an Bergsportsitzungen, Meetings des Teams Bergsport,  
Bereichs-, Vorstands-, Landesalpinreferats-Sitzungen 

 Betreuung der an Ausbildung interessierten oder in Ausbildung befindlichen Personen so-
wie der neuen Mitglieder im Team Bergsport. 

 Redaktion des Team-Bergsport-Newsletters (5 Ausgabe). 

 Weiterentwicklung des internen Bereichs für Edelweiss-Guides und TeilnehmerInnen 

 Fortbildung „Fotografie“ mit Georg Schiessler drei Einheiten März/April  

 Fortbildung „Physical Fitness“ mit Sabine Foessl am 12.11.  

 Fortbildung „Mental Fitness“ mit Heidi Haberl-Glantschnig am 19.11.  

 Team Bergsport Weihnachtsfeier am 29.11. 

 Organisation des Lawinen Updates (Vortrag Michael Larcher) im Jänner 
 
 

mailto:bergkinder@alpenverein-edelweiss.at
mailto:matthias.sypniewski@a1.net
mailto:matthias.sypniewski@a1.net


J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 8  d e s  A l p e n v e r e i n s  E d e l w e i s s  

 

 

 
13 

PRINTMEDIEN 
 
voi dabei 
Das Edelweiss-Mitgliedermagazin erschien Mitte März und Mitte September mit jeweils 52 
Seiten mit redaktionellen Beiträgen, Tourentipps, Shop- und Verleihangeboten sowie Pro-
gramm- und Vereinsteil. 
 
Jahresprogramm 2019 – Bergsport & Sportklettern  
Im Herbst 2018 mit 68 Seiten erschienen und mit der Ausgabe 2-2018 von voi dabei versen-
det: die Zusammenfassung des Angebots der Edelweiss-Aktivitätsbereiche (Alpin, Bergwan-
dern, Ski & Board, Sportklettern sowie von Gruppen (Jugend, Bike, Paddelklub), Serviceein-
richtungen (Mitglieder-Werbeaktion, Hütten, Ausrüstungsverleih, etc.). 
 
Jahresprogramm 2018 WELTbewegend Erlebnisreisen  
Im Herbst 2018 mit 20 Seiten erschienen und mit der Ausgabe 2-2018 von voi dabei versen-
det: Das Reiseprogramm von WELTbewegend Erlebnisreisen, dem Reisebüro des Alpenver-
eins Edelweiss. 
 

Jahresprogramm 2018 Edelweiss-Bergsteigerschule 
Kurs- und Führungsangebot der Edelweiss-Bergsteigerschule, betreut durch staatl. gepr. 
Berg- & SkiführerInnen. Veranstalter: WELTbewegend Erlebnisreisen. 
 
 

MITGLIEDERSERVICE 
 
Ausrüstungsverleih 
Das umfangreichste Verleihangebot an Bergsportausrüstung in Österreich: über 1000 Ver-
leihvorgänge/Jahr. Tätigkeiten: diverse Ankäufe, Wartungen und organisatorische Anpassun-
gen nach Bedarf. Mitarbeiter: Leo Stürzer 
 
Bücherei 
Alpinliteratur (vornehmlich Tourenführer) kann in unserer Bibliothek entliehen werden.  
Bestandserweiterung durch Rezensionsexemplare und durch verschiedene Ankäufe. 
Mitarbeiterin: Alexandra Schindelar 
 
 

VERANSTALTUNGEN 
 
Edelweiss-Jahreshauptversammlung am 9. April. 
 
Zwei Neumitglieder-Infoabende (Frühjahr und Herbst) erfreuten sich reger Teilnahme durch 
interessierte Edelweiss-Mitglieder. 
 
Jubilarenehrungen – feierlich gestaltet von der Zithergruppe-Klangmosaik unseres Vereins: 

 06.11.: Ehrung für 25jährige und 40jährige Mitgliedschaft – insg. 298 Jubilare 

 08.11.: Ehrung für 50-, 60-, 70-, 80-, 85jährige Mitgliedschaft – insg. 170 Jubilare 
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KULTUR-EVENTS 
Leitung: Claudia Glück-Kobald 

 
Im Oktober war es wieder soweit: HeuSchröck & Co präsentierten vor ihrem Stammpublikum 
die Musik der 60er- und 70er-Jahre. Die Gäste ließen sich gerne in die vergangenen Zeiten 
entführen und sangen fleißig mit. Das Tanzbein schwingen konnte man aus Platzmangel lei-
der nicht – unser schöner Festsaal war bis auf den letzten Platz besetzt! 
 
 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT & INTERNET 
Gesamtleitung & Internetredaktion: Wolfgang Neumüller 

 
Internetportal Alpenverein Edelweiss  
Im Jahr 2018 wurde die Veranstaltungsdatenbank modernisiert und ein neues Anmeldesys-
tem mit responsiblem Anmeldeformular integriert. Das Layout ermöglicht uns, unser Online-
angebot den Mitgliedern noch übersichtlicher zu präsentieren. Diverse Newsseiten zeigen 
unser vielfältiges Angebot. Veranstaltungsdatenbanken mit Onlineanmeldung, Mitgliedsbeitritt 
online, alle 3 Wochen Newsletter für Edelweiss-Mitglieder und wienweite Landesverbands-
aussendung, seit heuer auch zusätzlich viermal im Jahr erscheinender Newsletter nur für 
Edelweiss-Kids, Jugend & Familie. Dank eines modernen Redaktionssystems können News 
mehrfach auf verschiedenen spezifischen Newsseiten verwendet werden. 
Domain Alpenverein Edelweiss: www.alpenverein-edelweiss.at 
Domain Edelweiss-Center: www.edelweiss-center.at 
Domain KletterCampus Pressbaum: www.kletter-campus.at 
 
Events & Veranstaltungen 
2018 wurden gemeinsam mit den Zweigvereinen des Wiener Landesverbandes zahlreiche 
zielgruppenspezifische Veranstaltungen betreut:  
 
Ferienmesse 11.-14.01. Messe Wien 
Reisefestival 24.-25.02. Altes AKH 
Vortrag-Kammerlander 18.03. Audi Max 
BANFF-Mountainfilmfestival 26.04. UCI Kinowelt Millennium-City 
Fest der Nationen 10.06. Blumengärten Hirschstetten 
Schulfest: "Hot in the City" 25.-27.06. Gänsehäufl 
Tag des Schulsports 21.09. Prater 
Tag des Sports 22.09. Prater, Ernst Happel Stadion 
Freiwilligen-Messe – Ehrenamt 06.-07.10. Rathaus 
Seniorenmesse 24.-27.10. Messe Wien 
Photoadventure-Messe 24.-25.11. Messe Wien 
 
Auf unserem Informationsstand verteilten MitarbeiterInnen Infomaterial über Veranstaltungs-
angebote und Vorteile der Mitgliedschaft. Die Video- und Digitalbildershow im Hintergrund 
unseres Infostandes, präsentiert auf LCD-Großbildschirm, war ein zusätzlicher Blickfang für 
interessierte MessebesucherInnen und eine Imagewerbung für unseren Verein. Publikums-
magnet war der bewährte Kletterturm. 
 

http://www.alpenverein-edelweiss.at/
http://www.edelweiss-center.at/
http://www.kletter-campus.at/
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www.gipfeltreffen.at 
Betreiber: Klaus Haselböck, Wolfgang Neumüller und Gerhard Nesvadba  

 
Forum für AlpinistInnen und alle Bergbegeisterte: Seit seiner Gründung 2004 erfreut sich die-
ses Kommunikationszentrum, welches in Kooperation mit dem Fachmagazin „Land der Ber-
ge“ gegründet wurde, immer größerer Beliebtheit. Downloadbereiche, Bilder- und Linkdaten-
banken sind im Forum integriert und stehen dem Alpenverein Edelweiss zur Verfügung. 
 
 

SOCIAL MEDIA 
Michael Kögler 

 
Auf den Facebook-Seiten des Alpenvereins Edelweiss und des Edelweiss-Centers informie-
ren wir über Neuigkeiten, Veranstaltungen, Tourenempfehlungen, Mitgliedervorteile und vie-
les mehr. 
Unsere AbonnentInnen haben die Möglichkeit, sich durch eigene Postings einzubringen und 
unserer ständig wachsenden Community eigene Erfahrungen und Erlebnisse mitzuteilen. 
Auch steht die Seite „Interessentenliste für Skitouren und Klettersteige“ zur Verfügung, wel-
che über spontane Skitouren und Klettersteigführungen informiert. 
 
Unser Instagram-Account bietet regelmäßig eindrucksvolle Aufnahmen von Hütten, Veran-
staltungen und Natur. 
Auf unserem YouTube-Channel kann man sich mit aktuellen Sicherheitsvideos mehr 
Knowhow aneignen. 
 
 

EDV 
Leitung: Helmut Mayerhofer  

 

 Ein zentrales Projekt war die Umsetzung der DSGVO, die Adaptierung aller Prozesse, 
Verschriftlichung aller Regeln. Unter vielen anderen Punkten auf allen Buchungssyste-
men Implementierung der Abfrage, ob Kontaktdaten an andere TeilnehmerInnen weiter-
gegeben werden dürfen. Das DSGVO eLearning-System vom BRZ inkl. Prüfungssystem 
wurde für alle haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen als Schulungsmaßnahme einge-
richtet. 

 Im Zuge der Renovierung der Geschäftsstelle wurde die gesamte IT-Verkabelung erneu-
ert (rund 2 km strukturierte Verkabelung Cat7) sowie ein Serverschrank angeschafft, der 
alle zentralen Komponenten (Server, Telefonanlage, Switch, ADSL-Modem, Media PC 
etc.) enthält.  

 Alle Kletterräume des Edelweiss-Centers, die Geschäftsstelle und die Vortragssäle wur-
den mit WLAN versorgt.  

 Ein zeitgemäßes Zeiterfassungssystem für die MitarbeiterInnen ersetzt die alten Karton-
Steckkarten. 

 Edelweiss-Center: Für die Datenerfassung von Neumitgliedern wurden ein Webservice 
und eine App programmiert und Tablets angeschafft. Das erspart viel Zettelwirtschaft und 
Tipparbeit. Ein Online-Terminkalender für die Diensteinteilung (Check-In, Schulklassen-
betreuerInnen) wurde eingerichtet. Die Möglichkeiten für Self-Check-in/out wurden erwei-
tert, zur Verfügung stehen neben Mitglieds- und Trainingskarte nun auch Schlüsselanhä-
nger und Smartphone. 

http://www.gipfeltreffen.at/
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 Tagesgeschäft: Instandhaltung, Erstellen von Statistiken, Datenkorrekturen, Software-
updates, Einrichtung für MitarbeiterInnen, Rechtevergabe, Hilfe bei vergessenen Benut-
zernamen und Passwörtern etc., Überwachung der gesamten Anlage, der täglichen Ba-
ckups und der Datensicherheit sowie Sicherheitsupdates, Lizenzverlängerungen etc.  

 
 

EDELWEISS-GRUPPEN 
 

In den Edelweiss-Gruppen finden sich aktive Mitglieder zusammen, die gemeinsam ihre Hob-
bys und Aktivitäten ausüben. Der Alpenverein Edelweiss unterstützt die einzelnen Gruppen in 
ihren Aktivitäten (Räumlichkeiten, audiovisuelle Geräte, Werbung, Veröffentlichungen in ver-
einsinternen Publikationen, Subventionen, etc.). 
 
 
BERGKAMERADEN Leitung: Volkmar Gutmann 
 
Mitgliederstand: 23 Personen. 

 
Im Jahr 2018 wurden an neun Heimabenden vier Vorträge gezeigt. 
Der Heringsschmaus, die Sonnwendfeier, der Krampusabend, die Weihnachtsfeier, 
zwei Sommertreff-Grillabende wurden als gesellige Veranstaltungen durchgeführt. 
 
Drei Gruppenfahrten führten in folgende Gebiete: Türnitz/Tirolerkogel, Kirschblütenweg (Bur-
genland), Wienerwald. 
 
Von den Gruppenmitgliedern wurden – wie immer – zahlreiche Bergtouren unternommen. Die 
Fahrtenberichte liegen beim Gruppenleiter auf. 
 
An dieser Stelle wieder herzlichen Dank an alle, die mit großem Einsatz und viel Freude zum 
Gelingen unserer Veranstaltungen beigetragen haben! 
 
 
GRUPPE BERG- UND WEITWANDERN Leitung: Gerhard Hecht 
 
Gruppenabende: jeden 1. Mittwoch von 18:00 - 22:00 (ausgenommen Juli und August) 
 
Die Gruppe Berg- und Weitwandern meldet für 2018 nachstehende Tätigkeiten: 
 
In den Räumen des Alpenvereins Edelweiss wurden acht Gruppenabende mit Dia- und Vi-
deovorträgen (159 Personen) sowie eine Weihnachtsfeier (21 Personen) durchgeführt. Statt 
der Gruppenabende im Juni, Juli und August wurden Heurigenbesuche organisiert, und es 
nahmen daran 38 Personen teil. Zum Heurigen-Nachmittag im Februar kamen 22 Teilneh-
merInnen. An unserer Autobus-Gruppenfahrt ins Waldviertel mit Begehung des Hundertwas-
ser-Wanderwegs und Besichtigung des Stifts Zwettl beteiligten sich 31 Interessierte. Das 
ergibt insgesamt 271 Personen, die an den genannten 14 Gruppenveranstaltungen teilnah-
men (im Schnitt 19 Personen pro Veranstaltung). 
 
Durch die Tourenführer der Gruppe wurden in Zusammenarbeit mit den Gruppen Wien und 
Niederösterreich der ÖAV-Sektion Weitwanderer 37 Ein- und Mehrtagestouren organisiert, 
und es wanderten dabei an 58 Tagen 799 Personen mit (das ist ein Schnitt von 14 Personen 
pro Tag). Die Ziele der Eintagestouren waren unter anderem Etappen des Nibelungengau-
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Wanderwegs sowie Wanderungen in der Kremser und Gmünder Gegend. Weitere Tages-
wanderungen führten auf den Bisamberg, in den Wienerwald, ins Schneeberg- und Semme-
ringgebiet, auf Wiener Stadtwanderwege, zum Adventmarkt in die Wachau sowie durch Wien 
und ins östliche Weinviertel. Mehrtägige Wanderungen wurden im Keutschacher Seental, im 
Lechtal (mit Begehung des Lechwegs), auf der „Alpannonia“, im Mühlviertel und auf der „Via 
Sacra“ durchgeführt. Eine Auslandsfahrt wurde auf dem Fernwanderweg E 8 in den Karpaten 
(östliches Slowakisches Erzgebirge) organisiert. 
 
 
BIKEGRUPPE EDELWEISS Leitung: Wolfgang Neumüller  
 
Unsere Gruppenausfahrten am Freitag und Samstag sind für viele BikerInnen ein Fixpunkt. 
Treffpunkt ist jeweils Hütteldorf oder Neuwaldegg. Insgesamt konnten wir bei diesen Ausfahr-
ten über 395 TeilnehmerInnen betreuen. Erfreulich ist auch, dass wir durch dieses Angebot 
immer wieder Mitglieder für den Verein werben können. Der anschließende Stammtisch bietet 
die Möglichkeit, Erlebtes zu besprechen und Feedback zu erhalten bzw. zu geben. Sai-
sonauftakt war 2018 wieder unser großer Workshop im April, zu dem über 105 Besucher ka-
men. Marktneuheiten am MTB-Sektor wurden vorgestellt und diskutiert, qualifizierte Mechani-
ker gaben Tipps zur optimalen Einstellung der technischen Tools der Fahrräder, eine Multi-
mediashow über die Aktivitäten der Gruppe aus dem Vorjahr rundeten das Programm ab. 
Schwerpunkte unserer Touren sind Gruppenerlebnis, Naturerlebnis, Verbesserung der Fahr-
technik und damit der Sicherheit auf dem Bike sowie Erzielung guter Grundlagenausdauer. 
 
 
ORTSGRUPPE BREITENFURT Leitung: Georg Lenz  
 
Die Ortsgruppe Breitenfurt betreut die Kampthalerhütte, welche im Gemeindegebiet von 
Breitenfurt liegt und für Veranstaltungen, Feste, Feiern, Spieleabende, Silvester, etc. geeignet 
ist und gemietet werden kann. Weiters erstellt sie die Dokumentation der Wanderrouten im 
Gemeindegebiet von Breitenfurt auf der Plattform alpenvereinaktiv.com. 
 
 
FRAUENSEILSCHAFT  

Leitung: Renate Nowack, Julia Rappich, Michaela Schmit, Eva Weissensteiner  
 
Unterstützung Organisationsteam: Michaela Schmit arbeitet seit Dezember 2018 im Orga-
nisationsteam der Frauenseilschaft mit. 
Frauenstammtisch: Dient der Vernetzung und dem Austausch von Frauen, die in der Edel-
weiss aktiv sind oder es noch werden wollen. 2018 haben fünf gut besuchte Stammtische 
stattgefunden (Jänner, März, Mai, September, November). Die Anzahl der Frauen, die teilge-
nommen haben, bewegte sich meist zwischen zehn und fünfzehn.  
Frauenwanderung: Die geplante Wanderung auf den Ötscher über den Rauen Kamm muss-
ten wir leider aufgrund von Schlechtwetter und einer Wegsperrung am Rauen Kamm umdis-
ponieren. Kurzerhand ging‘s auf die Dürre Wand. 
 
Durchgeführte Projekte:  
Fotoshooting – Hommage an früher 
Es fand im Juni ein sehr witziges Fotoshooting statt, bei dem wir in Petticoats verkleidet im 
Seil hangen. Wir sind von den alten Bildern ausgegangen, auf denen Frauen zu sehen sind, 
die mit Röcken auf den Bergen stehen und in den Wänden klettern. Wir wollten dieses Gefühl 

http://www.alpenvereinaktiv.com/de/suche/?q=Breitenfurt+bei+Wien
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nachempfinden. Unser Fazit: Es ist eine totale Herausforderung, mit solcher Bekleidung in 
den Bergen unterwegs zu sein. 
 
Vortrag Lisi Steurer: „Weg der Neugier … oder was frau am Berg alles so machen kann, 
wenn sie will…“ 
Wir konnten die passionierte Alpinistin und Bergführerin Lisi Steurer für einen Abend im Haus 
des Sports in Wien gewinnen. Es war ein spannender, mitreißender Vortrag und ein diskussi-
onsreicher und motivierender Abend.  
 
Tagung Frauen im Bergsport – Frauenmuseum Hittisau 
Angelika Meirhofer hat im November als Vertreterin der Frauenseilschaft des Alpenvereins 
Edelweiss die Fachtagung in Hittisau besucht. Ihr Beitrag erschien in voi dabei 1-2019. 
 
Vernetzung: Unser Mailverteiler wächst stetig an. 2017 waren es 32, 2018 bereits 46. Die 
Frauen melden sich aktiv bei uns. Den Verteiler verwaltet Julia Rappich: juliarappich@gmx.at  
 
Blog der Frauenseilschaft – Die Berglerin 
Wir haben im Jänner 2018 einen Blog gestartet. In jedem Monat ist ein Blogeintrag von Frau-
en aus der Gruppe geschrieben worden. Die Themen sind sehr breit gefasst, aber sie verei-
nen die Liebe der Frauen im Alpenverein Edelweiss zum Bergsport. 
 
 
HOCHTOURISTENGRUPPE Leitung: Hannelore Neuwirth 
 

 Im Februar hatten wir unseren Gruppenabend im Alpenverein Edelweiss. 

 Bei den Gruppenfahrten der Bergkameraden waren wir auch dabei. 

 Im Juni haben wir uns gemeinsam mit den Bergkameraden zur Sonnwendfeier am 
Nussberg getroffen. 

 Im Dezember waren wir bei der Weihnachtsfeier der Bergkameraden. 

 Tourenberichte haben abgegeben: Franz Grohmann, Hermann Hudecek, Hannelore 
Neuwirth, Hannes Neuwirth, Peter Schier. 

 
 
SPORTKLETTERGRUPPE Leitung: Arthur Kubista 
 
Das Highlight der Saison war zweifellos unser Silvestercamp im Süden Siziliens ganz abseits 
des überlaufenen und – was die Absicherung betrifft – zunehmend gefährlichen San Vito lo 
Capo. Dank des Haupterschließers der Region Ragusa/Syracusa und Arthur Kubistas lang-
jährigem Freund Giorgio Iurato konnten wir etliche neue, tolle und völlig unveröffentlichte Klet-
tergebiete kennenlernen. Eingebettet zwischen antiken Sehenswürdigkeiten hatten diese 
auch für unsere AnfängerInnen alles zu bieten. 
 
Unser schon traditionelles Sommercamp in den Hautes Alpes begeisterte einmal mehr. Da 
passt einfach alles: der vielfältige Fels inmitten der vergletscherten 4000er des Ecrins-
Massivs, wo auch für unsere Basic-AbsolventInnen alles geboten wird, das stabile Wetter und 
unser tolles Chalet. 
Im Anschluss erkundeten Sophie und Arthur noch unbekannte Gebiete rund um das grandio-
se Montblanc-Massiv: Hier spielt demnächst die Musik für unsere kommenden Sommerlager! 
Ostern in Sardinien war nicht weniger ergiebig und zeigte uns die neuen Ziele für unser heu-
riges Ostercamp. Ganz nebenbei flashte Sophie dort auch am Monte Arci „Chanel, 7c+“, ganz 
ohne Parfum. 
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Auch Gruppenleiter Arthur, nach Schulter- und Finger-OP auch Experte für Verletzungspro-
phylaxe, holte sich auf der Insel seine ersten postoperativen 8a und 7c+ onsight. 
 
 
PADDELKLUB Leitung: Karl Lippert 
 
Kurse 

 Kenterrolle Grundkurs: 3 Kurse zu je 4 Einheiten 12.01. bis 09.03. (Hallenbad Kloster-
neuburg) 

 WW Kajak Basiskurs: 21./22.04. (Donau/Kuchelau) 

 WW Sicherheitskurs: 28.-30.04. (Salza) 

 Kanadier Basiskurs: 04.-06.05. (Alte Donau) 

 WW Kajak Grundkurs 1: 10.-13.05. (Donau und Wildalpen/Salza) 

 Seekajak Grundkurs: 18.-20.05. (Alte Donau) 

 WW Kajak Technikkurs: 09./10.06. (WW-Kanal Budweis) 

 Kanadier Fließwasser spezial: 09.06. (Kleine Donau Schütt-Insel, Ungarn) 

 WW Kajak Grundkurs 2: 16./17.06. (Wildalpen/Salza) 

 Seekajak Fortgeschrittenenkurs: 22.-24.06. (Neusiedler See) 

 Seekajak Sicherheitskurs: 30.06. (Alte Donau) 

 WW Kajak Fortgeschrittenenkurs 1: 21./22.07. (Wildalpen/Salza) 

 WW Kajak Fortgeschrittenenkurs 2 : 23.-26.08. (Flussabschnitte WW 4 nach Wasser-
stand) 

 
Ausfahrten 

 Soča-Paddelwoche (Wildwasser): 30.06.-07.07. 

 Weitere Ausfahrten im Wild- und Flachwasser an Donnerstag-Abenden sowie Wo-
chenenden von März bis November 

 
Seminare 

 Paddelschlagtechnik: 10.04. (Donau) 

 Stabilisation und Beweglichkeit: 17.04. (Bootshaus) 

 Verbesserung der Kenterrolle: 08. und 22.05. (Donau/Neue Donau) 
 
Trainings 

 Rollentraining (Hallenbad Klosterneuburg): 12.01. bis 09.03. sowie ab 30.11. jeden 
Freitag 21:30 - 22:30 

 WW Trainingseinheiten „After Work“: 14 Abendtermine vom 18.04. bis 26.09. (Vienna 
Watersports Arena) 

 
Sonstige Termine 

 Hauptversammlung: 15.03. (Alpenverein Edelweiss, Walfischgasse) 

 Bootshausfest mit Vereinsmeisterschaften: 01.09. (Bootshaus, Donau) 
 
 
SEGELGRUPPE Leitung: Georg Steiner 
 
8. September bis 22. September: 
Segeltörn an die Südseite des Peloponnes unter Ausnützung der Fallwinde vom Taygetos-
Gebirge. Zurück nach Athen entlang der Ostseite des Peloponnes. 
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SENIOR AKTIV Leitung: Walter Schuh  
 

Unter dem Namen Edelweiss SENIOR AKTIV wird ein seniorengerechtes Programm ange-
boten, wo es jederfrau/mann jederzeit möglich ist, hinein zu schnuppern und mitzumachen. 
Denn mit zunehmendem Alter ist es ja sehr oft so, dass die SportkameradInnen weniger wer-
den bzw. nicht mehr mitmachen wollen/können. Hier bieten wir den richtigen Anschluss! 
Über die Wintermonate dominiert der alpine Skilauf, wo vor allem die Tagesskifahrten unter 
der Woche sehr beliebt sind. Sie bieten auch eine ideale Gelegenheit, selbst nach einer län-
geren Pause, das Skilaufen wieder einmal auszuprobieren. Jährlich findet im März die belieb-
te Skiwoche in Südtirol statt, weiters gab es Skiwochen in Serfaus, Kitzbühel und am Arlberg. 
Diese Skiwochen werden von unseren Skilehrern bestens betreut. 
Über die Sommermonate halten wir uns mit leichten Tageswanderungen und Radtouren fit. 
Ende August gab es eine Mehrtageswanderung auf die Hinteralm. 
Sport und Spaß bei Tennis erwartet Sie auf der Tennisanlage WAT-Ottakring, wo sich Ob-
mann Walter Schuh sehr speziell um die SeniorInnen kümmert. Über die Wintermonate gibt 
es alle vier Wochen ein kleines Tennisturnier für SeniorInnen, jeweils sonntags von 14:00-
18:00. 
Auch hier ist jede Spielstärke willkommen, gespielt wird im gemischten Doppel – der Spaß am 
Spiel steht im Vordergrund. 
Sehr gut angenommen sind unsere Senior-Aktiv-Treffs, ein kleiner „Kaffee-Tratsch“ im AV-
Heim in der Josefsgasse 12, 1080 Wien. Hier wird über die letzten Erlebnisse berichtet, über 
neue Aktivitäten diskutiert, und bei Kuchen und Kaffee viel geplaudert: Jeden 1. oder 2. 
Dienstag im Monat ab 16:30! 
 
Rückblick 2018:  
• Drei Skiwochen + sieben Bus-Tagesskifahrten 
• 15 Tageswanderungen im Umkreis von Wien und NÖ 
• Radwanderungen: 8 x Tages-Radausflüge im Umkreis von Wien 
 
 
SENIORENKLUB 75+ Leitung: Gerda Walenta 
 
Unsere Gruppe der SeniorInnen 75+ ist trotz ihres Alters agil und Bewegung in der Natur ist 
ihr ein Bedürfnis. Ihre Wanderungen sind kürzer, die Ziele näher rund um Wien gesteckt. Das 
Programm wählten wir gemeinsam nach unseren Interessen aus und führten sie durch. 
 
2018 sind hervorzuheben: 

 Gruppennachmittage 

 6 Tageswanderungen rund um Wien (bis 3 Std.) 

 9 Besichtigungen 

 3 Adventfeiern 
 
Mit viel Freude und entspannt kehrten wir immer nach Hause zurück! 
 
 
SINGRUNDE Leitung: Herbert Neumann 
 
Schwerpunkt bei den monatlichen Treffen der Singrunde sind alpenländische Volkslieder. Als 
Ergänzung stehen aber auch leichte Chorsätze aus verschiedenen Musikepochen auf dem 
Programm. Gartentreffen im Sommer und das Singen von Advent- und Weihnachtsliedern 
gegen Jahresende gehören zur langjährigen Tradition unserer Gruppe. 
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SKIRENNLAUFGRUPPE Skiclub Edelweiss Leitung: Wolfgang Fiedler 
 
In der Saison 2017/2018 konnten die Mitglieder unserer Rennlaufgruppe eine weitere, äu-
ßerst erfolgreiche Saison vorweisen. Läufer des SC Edelweiss siegten in allen Altersklassen 
bei ÖSV-Rennen und daraus ergaben sich entsprechend viele Wiener Cupsieger, Wiener 
Nachwuchsmeister und Meister in der Allgemeinen Klasse. Bei den internationalen FIS-
Rennen im In- und Ausland war es das Ziel, jungen Läufern die Möglichkeit zu bieten, besse-
re FIS-Punkte zu erzielen, um in den Startlisten weiter nach vorne zu rutschen. Dies konnte 
auch mit vielen Läufern umgesetzt werden.  
  
Erfolge 2017/2018 und Kurzstatistik: 
  
ÖSV-Rennen: 
Insgesamt nannte der Verein rund 70 Rennläufer zu den verschiedensten ÖSV-Rennen in 
Österreich: Dies ergab rund 850 Einzelnennungen! SC Edelweiss-Läufer belegten dabei 60x 
den 3. Platz, 113x den 2. Platz und waren 136x siegreich! 
7 Meistertitel in der Allgemeinen Klasse durch Katherina Korner (SG, RSL, SL, Kombi und 

Mannschaft), Sarah Schächter (Mannschaft), Moritz Schellmann (Slalom und Mann-
schaft), Matthias Meissl (Mannschaft) und Valentin Mika-Cortolezis (Mannschaft) 

12 Schülermeistertitel durch Stephanie Ellbogen, Sandrine Wittmann, Cara Schrenk, Clara 
Koidl, Jonathan Mika-Cortolezis, Martin Jung, Daniel Winzely, Paul Winzely, Simon 
Moser und Sebastian Swegat (Einzelbewerbe und Mannschaft) 

7 Jugendmeistertitel durch Ella Pariasek, Carina Wittmann und Moritz Schellmann (Einzelbe-
werbe und Mannschaft) 

12 Wiener CupsiegerInnen durch Nicole Koudelka, Lisa Hötzinger, Maja Stöckl, Jana Ankner, 
Sandrine Wittmann, Carina Wittmann, Stephanie Ellbogen, Ben König, Benni Winzely, 
Martin Jung, Jonathan Mika-Cortolezis. 

  
FIS-Rennen: Zu FIS-Rennen wurden 7 Läufer entsandt und 86 verschiedene Rennen be-
schickt: Dies ergab fast 100 Einzelnennungen! SC-Edelweiss-Läufer konnten dabei 13 Top-
Ten-Platzierungen erreichen und standen 5x auf dem Siegespodest! Topplatzierungen erziel-
te vor allem Florian Pflug. 
 
Ermöglicht wurden diese Erfolge durch den vorbildlichen Einsatz der Trainer des Skiclubs 
Edelweiss: Wolfgang Fiedler, Peter Hold, Veronika Cortolezis, Philip Eder, Katharina Korner, 
… und durch die vielen Vorbereitungskurse im Sommer/Herbst und die Trainingslager im 
Winter.  
 
Folgende Termine möchte ich herausheben: 

 Sommercamp in Hintertux (6 Trainingstage/27 Teilnehmer) 

 Hallentraining in Wittenburg (Mitte August/4 Trainingstage/5 Teilnehmer) 

 Herbstkurse am Kitzsteinhorn (in Zusammenarbeit mit dem Wr. Skiverband – je 4 Trai-
ningstage/je 12 Teilnehmer) 

 2 ÖAV-Herbstkurse am Kitzsteinhorn (5+4 Tage/35 bzw. 20 Teilnehmer) 

 Herbstkurs am Kitzsteinhorn (2 Trainingstage/18 Teilnehmer) 

 Silvesterkurs in Maria Alm (7 Trainingstage/35 Teilnehmer) 

 Semesterkurs in Hintersee (6 Trainingstage/25 Teilnehmer) 

 Osterkurs in Maria Alm (5 Trainingstage/15 Teilnehmer) 

 Training unter der Woche im Großraum Wien (10x, je ca. 10 Teilnehmer) 
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Weiters wurden den Sportlern folgende „Trockentrainingszeiten“ zur Verfügung gestellt: 

 Jeden Montag: Kindertraining im Turnsaal (36x/ca. 20 Teilnehmern) 

 Jeden Montag: Sling-/ Krafttraining (25x/ca. 10 Teilnehmer) 

 Jeden Dienstag: Hallentraining (36x/ca. 10 Teilnehmer) 

 Mittwoch oder Donnerstag im Frühling und Herbst: Koordinationstraining (6x/ 
ca. 20 Teilnehmer) 

 
Um den Bekanntheitsgrad des Skiclubs Edelweiss zu steigern und um vermehrt junge Mit-
glieder zu werben, wurde im Jänner 2018 zum zweiten Mal der „Family-Day“ in Losenheim 
veranstaltet: Ein Kinderrennen (zum Wr. Kindercup zählend) wurde von uns als Werbelauf 
durchgeführt, bei dem jedes Kind startberechtigt war. Einige von ihnen konnten auch für eine 
Mitgliedschaft beim Alpenverein Edelweiss bzw. beim SC Edelweiss gewonnen werden!  
 
 
SPORTKLETTER-TRAININGSGRUPPEN 
 
Der Alpenverein Edelweiss unterstützt und fördert Kinder und Jugendliche, die Interesse ha-
ben, in einer seiner zwei Trainingsgruppen (Ants, Squirrels) unter Anleitung von erfahrenen 
TrainerInnen (Roberto Pineyro, Thomas Hörting, Martin Sobotka, Claudia Glück-Kobald), mit 
begleitender medizinischer und physiotherapeutischer Betreuung zu trainieren und an Wett-
kämpfen in verschiedenen Disziplinen teilzunehmen. Großen Respekt und Dank an alle unse-
re AthletInnen und TrainerInnen für ihren Einsatz, ihr Engagement und die erbrachten Leis-
tungen 2018: 
  

 Kletterkombi Gebirgsverein, 25.02.: Elias Trivisonne 4. (u12) 

 Kletterkombi Kletterei, 21.04.: Leonie Thaler 2. (u10) 

 Kletterkombi Edelweiss-Center, 16.12.: Jan Pantscharowitsch 2. (u12), Sonja Stöckl 3. 
(u12), Tara Gross 4. (u14). 

 Kletterkombi Combined: Leonie Thaler 4. (u10), Sonja Stöckl 4. (u12) 
 
 
TREFFPUNKT TANZ Leitung: Elfriede Handler 
 
Ich (Elfriede Handler) tanze nun schon 8 Jahre mit dieser Gruppe. Es sind ca. 30 Damen im 
Stand, wovon ca. 20 in einer Stunde anwesend sind. Das Alter liegt zwischen 55 und 98 – der 
Durchschnitt ist um die 70. Grundsätzlich sind wir für Neue immer offen, da doch immer wie-
der welche aus Gesundheitsgründen wegbleiben. 
Das Jahr 2018 war geprägt durch einige Ereignisse. 

 Alle 3 Jahre findet ein internationales Seniorentanztreffen in einem der anderen Mitglieds-
länder, in denen Seniorentanz gepflegt wird, statt. Dazu bringt jedes Land 2 Tänze nach 
Möglichkeit auch mit der Musik des entsprechenden Landes mit. Vorher erfolgt eine Aus-
scheidung. Wir haben uns mit dem Tanz MANDALA nach der Musik von Joseph Haydn 
für den ISDC 2019 in Norwegen qualifiziert, was uns natürlich freute. Allerdings mussten 
wir dann für die Filmaufnahme im Februar fleißig üben, was uns allen einiges abverlang-
te. Aber letztlich verlief die Aufnahme trotz einiger Ausfälle wegen Grippeerkrankungen 
zufriedenstellend. 18 Tänzerinnen zeigten in rot-weiß-rot einen schönen, schwungvollen 
Tanz. 
Wie alles Schöne hatte auch das zwei Seiten. Das Problem war, dass diejenigen, die 
nicht mittanzen wollten oder auch nicht geeignet waren, in dieser Zeit dem Tanzen fern-
blieben. 
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 Bei der fem vital, der Wiener Frauen- und Gesundheitsmesse im Rathaus, präsentierten 
wir zusammen mit Teilnehmerinnen aus anderen Gruppen „Tanzen ab der Lebensmitte“. 

 Gut erging es uns auch beim Europa-China Open Air Friendship Dancing Exchange 
Event am Karlsplatz, wo wir mit den Chinesen nach der Fledermaus-Quadrille, der 
Tritsch-Tratsch-Polka und dem CanCan den Platz in einen riesigen Ballsaal verwandelten 
und die Begeisterung spürbar war. Das war ein Geschenk! 

 
Ansonsten tanzten wir fleißig jeden Montag – sogar in den Sommerferien, wo mich Monika 
Plocek vertreten hat. Nur bei über 30°C war die Teilnahme dann eher gering. Die Teilnehme-
rinnen sind mit Eifer und Freude dabei und es hat sich auch eine Gemeinschaft gebildet. 
 
 
ZITHERGRUPPE KLANGMOSAIK Musikalische Leitung: Ilse Bauer-Zwonar 

Organisatorische Leitung: Hermine Hörhan 
 
Das Zitherensemble „Klangmosaik“ gab im Jahr 2018 zwei Konzerte. Das erste war am 2. 
Juni unter dem Motto „Ein musikalischer Reigen“ und das zweite am 9. Dezember unter dem 
Motto „Stimmungsvoll in den Advent“. Beide Konzerte fanden im Beethovensaal in Heiligen-
stadt (Pfarrplatz 3, 1190 Wien) statt und wurden vom Publikum begeistert aufgenommen. Das 
musikalische Programm war durch diverse solistische Darbietungen (Gitarre, Hackbrett, Ge-
sang) sehr aufgelockert und das Publikum bedankte sich mit langem Applaus. 
Wie immer spielte eine Kleingruppe unseres Ensembles im November bei den beiden Jubi-
larenehrungen des Alpenvereins Edelweiss. Auch von diesen Darbietungen waren die Jubila-
rInnen sehr angetan. 
 
 

GRUPPEN IN NACHBARLÄNDERN: 
Unsere Auslands-Ortsgruppen waren allesamt sehr engagiert und konnten den Bekanntheits-
grad des Alpenvereins Edelweiss stark steigern. Wir sprechen daher den LeiterInnen großen 
Dank aus und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg! 

 Tschechische Republik: OEAV.CZ/ Brno, Edelweiss CZ/ Budweis 

 Slowakei: Yaksteam/ Bratislava, Alpenverein-Edelweiss.sk/ Brezno, Horsky Klub, HIK/ 
Vysoke Tatry  

 Ungarn: MAHOE 
 
 
 

BERGSPORT – Kurse & Führungen 
 
Neben den Aktivitäten der Freizeitgruppen bietet der Alpenverein Edelweiss für seine und für 
alle Alpenvereinsmitglieder eine große Palette an Ausbildungskursen und Führungstouren an. 
Diese Veranstaltungen werden in den nachfolgend genannten Bereichen organisiert und von 
hochqualifizierten, staatlich geprüften bzw. vom Alpenverein ausgebildeten MitarbeiterInnen 
geleitet. 
 
 
ALPIN Leitung: Thomas Rettenwender 
 
Wir sind stolz, dass unser Angebot an Kursen und Führungstouren (Klettersteig, Klettern, Eis-
klettern, Hochtouren, Schneeschuhwandern, Ski(hoch)touren, Splitboardtouren, Mountainbi-
ke, Canyoning, Specials) großen Zuspruch erfährt und von unserem ausschließlich staatlich 
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oder vom Alpenverein ausgebildeten Team Bergsport überwiegend ehrenamtlich für unsere 
Mitglieder in höchster Qualität durchgeführt wird. 
 
137 durchgeführte Winterveranstaltungen mit 2282 TN-Tagen 
94 durchgeführte Sommerveranstaltungen mit 1196 TN-Tagen 
 
 
SKI & BOARD Leitung: Peter Hold, Gerhard Bachl 
 
Der Bereich Ski & Board führte wie in den letzten Jahren erfolgreich Kurse und Skifahrten in 
Österreich und Europa durch. Ziele im Ausland waren Wochenreisen nach Südtirol in die La-
dinischen Täler/ Dolomiten, nach St. Moritz und in die Tatra/Slowakei. Im Inland besuchten 
wir in Tages- und Wochenendkursen ab Wien den Raum Niederösterreich und Steiermark. 
Auch am Arlberg, in Obertauern, in Kitzbühel und am Kitzsteinhorn führten wir Gelände-, Tief-
schnee- und Technikkurse durch.  
Der Großteil der Skiveranstaltungen (Skiwochen) wurde vom Edelweiss-Reisebüro WELT-
bewegend Erlebnisreisen durchgeführt. 
Die 8 reinen Ski-&-Board-Veranstaltungen erbrachten 157,5 Teilnehmertage. 
 
 
BERGWANDERN Leitung: Peter Karlik, Hans Müller 
 
Der Bereich Bergwandern führt ganzjährig Wanderungen durch, von leichten Tagestouren für 
SeniorInnen und Familien bis zu anspruchsvollen Mehrtagestouren im In- und Ausland. 
 
2018 wurden 173 Touren angeboten, davon konnten 118 Touren von 30 TourenführerInnen 
durchgeführt werden. Unsere Fahrten hatten 1018 TeilnehmerInnen. Wenn man nach 
Tourentagen rechnet, waren das 1617. Davon bevorzugten 362 unsere SeniorInnen- und 
Familientouren, 183 machten einfachere Wanderungen auf guten Wegen, 134 wollten es 
etwas anspruchsvoller und 339 waren auf größtenteils alpinen Steigen unterwegs. 
 
 
SPORTKLETTERN Leitung: Tomas Hruzek 
Edelweiss-Center | Vienna City Rock | KletterCampus | Outdoor 
 
Team: Cornelia Kainz, Markus Schuller, Christoph Weitz 
Team Check-In: Alexandra, Anna, Béla, Carina, Elisabeth, Gerhard, Jonathan, Kristofer, 
Miriam, Nathanael, Nina, Ronja, Stefan, Theresa und Ulrich 
 
Im Jahr 2018 konnte das Edelweiss-Center trotz einer zunehmenden Konkurrenz in Wien 
99.083 Besuche verzeichnen. Das ist ein tolles Jahresergebnis und dem gesamten Team zu 
verdanken. 
Davon waren in Summe 5.060 Kinder im Zuge von Schulklassenbetreuungen und Kinderge-
burtstagen (253 Gruppen) in unseren Räumlichkeiten und konnten spielerisch für den Boul-
dersport begeistert werden. 
Das TrainerInnenteam besteht aus über 100 qualifizierten ÜbungsleiterInnen, InstruktorInnen 
und einem Bergführer. 2018 konnten über das Edelweiss-Center insgesamt 201 Kursgruppen 
mit insgesamt 2235 TeilnehmerInnen abgehalten werden. Davon waren 78 Erwachsenen-
kursgruppen und 123 Kinder- sowie Eltern & Kind-Kursgruppen. Weiters wurde unser Ange-
bot durch Feriencamps, Workshops und Veranstaltungen im Bereich Körper & Geist abge-
rundet. 
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Das Therapieteam umfasst bereits sieben qualifizierte TherapeutInnen, die mit ihren Patient-
Innen ca. 416 Einheiten physio- & ergotherapeutisches Klettern im Edelweiss-Center durch-
geführt haben. 
Zudem wurden Lehrerfortbildungen und interne Workshops durchgeführt. 
Veranstaltungen 2018: Vienna Boulder Tour, Kletter-Kombi 
 
Abgeschlossene Projekte 2018: 
 

- Erhöhung der Umschraubfrequenz = 1100 farbreine Boulder pro Jahr 
- Neuer Kinderkletterbereich mit 100 m² 
- Erneuerung der Damendusche im Obergeschoß 
- Spinde wurden für die Vermietung angeschafft 
- Gebrandete Artikel wurden in den Verkauf aufgenommen (Chalkballs, Tape, Liquid 

Chalk) 
- Erneuerung der Beleuchtungen in vielen Bereichen, Umstellung auf LED 
- Eigener Raucherbereich im Innenhof inkl. Begrünung 
- Personenerfassung über Tablets 
- Schlüsselanhänger zur Personenidentifikation 
- Einführung des Boulderabos: praktisch, preiswert, unkompliziert 
- Ausmalarbeiten 
- Handtrockner in den Garderoben 
- Sensorgesteuerte Wasserspender 
- Neue Griffbrett-Aufhängung im Sektor C 
- Regelmäßige Werbevideos für die Online-Medien  
- Öffnungszeiten auch am Wochenende und Feiertagen ab 9:00  

 
Vienna City Rock 
Der Vienna City Rock ist die Kurshalle des Alpenvereins Edelweiss. Sowohl die spezifischen 
Workshops als auch die Kletterkurse wurden 2018 gerne besucht, waren zum größten Teil 
ausgebucht und brachten zahlreiche neue Mitglieder. 
Das Kursangebot umfasste neben Basic- und Advanced-Kursen auch Kinder- und Eltern & 
Kind-Kurse. Weiters wurden Workshops (Sturztraining, Stand & Abseilen, …) durchgeführt.  
 
Weitere Aktivitäten am VCR: 

 Kooperation mit „Miteinander am Berg“ und der Diakonie (Veranstaltungen für Asyl-
werberInnen) 

 Jugendveranstaltungen mit AsylwerberInnen 

 Kooperationen mit dem Alpenverein Wien und dessen Jugendgruppe 
Im Zuge einer Kooperation mit Petzl wurde das Kursmaterial (Sicherungsgeräte, Karabiner, 
Seile) auf den aktuellen Stand der Technik gebracht.  
 
KletterCampus 
In der Mehrzweckhalle des Gymnasiums Sacré Coeur in Pressbaum betreibt der Alpenverein 
Edelweiss seit März 2016 die 13 Meter hohe Kletteranlage „KletterCampus“ für Kurse sowie 
für einen freien Kletterbetrieb zweimal pro Woche (Mittwoch und Sonntag). Es handelt sich 
um die Kletterhalle des Alpenvereins Edelweiss. 
Es fanden sowohl Kurse als auch Schnupperklettern sowie ein KletterCamp in Kooperation 
mit „team-activities“ in den Sommerferien statt (insgesamt 14 Kurse inkl. Schnupperklettern 
mit 101 Teilnahmen). Das Angebot der Kurse umfasste Kinder-, Eltern & Kind- und Erwach-
senenkurse. Fünf MitarbeiterInnen waren am KletterCampus für den freien Kletterbetrieb zu-
ständig und sechs TrainerInnen für die angebotenen Kurse aktiv.  
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Im Zuge der Kooperation mit Petzl wurde das Kursmaterial (Sicherungsgeräte, Karabiner, 
Seile) auf den aktuellen Stand der Technik gebracht. 
 
Outdoor 
Im Outdoor-Bereich wurden 15 Veranstaltungen mit 74 TeilnehmerInnen durchgeführt. Das 
Angebot umfasste Schnupper- und Basic-Kurse am Fels (vorrangig Wiener Hausberge), meh-
rere Klettercamps (Österreich, Italien, Frankreich), sowie eine Kletterreise (Griechenland). 
 
Ein großes Dankeschön an das gesamte Team im Bereich Sportklettern! 
 
 

Fitness-Veranstaltungen 
 
INTENSIVTRAINING MIT MUSIK 
11., Geringergasse 2 
Leitung: Regina Cservenka 
 
LAUFTRAINING 
Jeden Dienstagabend Prater Hauptallee (Sept. - April) bzw. Lainzer Tiergarten (April - Sept.) 
Leitung: Gabriele Steininger 
 
TRAILRUNNING 
Lauftreff alle zwei Wochen in und rund um Wien 
Leitung: Michael Rathmair. 
Mehr Infos: www.facebook.com/groups/1796275687308021 
 
 

DIE KLETTEREI GMBH 
Geschäftsführer: Stefan Havel 

 
Die Kletterei, das Alpenverein Kletterzentrum Klosterneuburg, hat sich im vergangenen Ge-
schäftsjahr 2018 wieder ein Stück mehr in der Kletterszene verankert und ist mittlerweile auch 
beliebter Anlaufpunkt für Trainings- und Leistungsgruppen aus der näheren und auch weite-
ren Umgebung. 
Durch den regelmäßigen Routenbau, mit Hilfe von zum Teil auch externen Routensetzern, 
konnten wir auch wieder mehr Aufmerksamkeit bei SportlerInnen aus dem Wiener Raum er-
zielen. 
Die Nachfrage an privaten Betreuungseinheiten ist durch gezielte Werbung gestiegen, wobei 
hier private Geburtstagsfeiern in den Vordergrund zu stellen sind. 
Aufgrund der großen und regelmäßigen Nachfrage nach dieser Art von Angeboten war es 
auch dieses Jahr wieder notwendig neues Trainerpersonal in unser Team aufzunehmen und 
somit auch frischen Wind in den Klettereialltag zu bringen.  
Spezielle Angebote, auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten, für Schulklassen und 
Gruppen erfreuen sich, aufgrund des guten Kontaktes mit LehrerInnen aus Wien und Nieder-
österreich, weiterhin eines stetigen Wachstums. 
Der Kletterei Leistungskader hat auch heuer wieder Zuwachs bekommen und die AthletIn-
neen spielen nach wie vor in der oberen Liga bei regionalen und vereinzelt auch nationalen 
Bewerben mit. 
Der Fokus für die kommende Saison liegt definitiv auf dem Ausbau der Social-Media-
Präsenz, um einfach noch mehr Neukunden auf die Halle aufmerksam zu machen. 

http://www.facebook.com/groups/1796275687308021
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Das Herzstück jeder Halle ist und bleibt der Routenbau. Hier wollen wir in Zukunft auch ver-
mehrt durch externe RoutensetzerInnen mehr Abwechslung in die Kletterlandschaft bringen.  
Die Kletterei hat sich mittlerweile als solider Fixpunkt in der Hallenkletterszene, sowie auch 
als hervorragende Kulisse im Wettkampfbereich etabliert. 
Die gute Entwicklung, wenn auch nicht immer monetär bemerkbar, ist auf jeden Fall durch ein 
durchwegs positives Feedback und immer wieder neue Kunden in der Halle deutlich spürbar. 
Wir freuen uns auf die kommende Saison. 
 
 

WELTBEWEGEND ERLEBNISREISEN GMBH 
Geschäftsführer: Thomas Prinz 

 
Acht Jahre WELTbewegend Erlebnisreisen GmbH 
 
Ursprünglich wurde die WELTbewegend Erlebnisreisen GmbH in erster Linie aus rechtlichen 
Gründen ins Leben gerufen, damit der Alpenverein Edelweiss als größter Zweigverein in Ös-
terreich seinen Mitgliedern eine Vielzahl an Sommer- und Winterveranstaltungen im In- und 
Ausland anbieten kann. Das Reisebüro hat sich 2018 trotz eines schwierigen Umfeldes gut 
weiterentwickelt. Dieser positive Trend ist vor allem auf das Engagement meiner Kollegin, den 
MitarbeiterInnen des Mitgliederservices sowie unserer tollen ReiseleiterInnen und Guides zu-
rückzuführen. Gute Reiseguides sind unverzichtbar, sei es durch ihre aktive Mitarbeit bei der 
Gestaltung des Programmes, aber vor allem durch die immer kompetente Leitung und Durch-
führung der angebotenen Reisen. 
Auch heuer können wir wiederum auf ein aktives und ereignisreiches Jahr 2018 zurückbli-
cken. Im 4. Jahr ihres Bestehens bietet die Bergsteigerschule des Alpenvereins Edelweiss 
wieder hochwertige Kurs- und Führungsprogramme unter der Leitung staatlich geprüfter 
Berg- und SkiführerInnen an. Bei den Auslandsreisen – vor allem bei Fernreisen – ist die Si-
tuation aufgrund der in vielen Regionen veränderten Sicherheitslage und globalen Verände-
rungen noch immer stagnierend, wobei eine leichte Besserung erkennbar ist. Zusätzlich zu 
Reisen auf andere Kontinente, bieten wir nun vermehrt auch kürzere – und daher auch güns-
tigere Reisen – in Europa und Umgebung an. Auch 2018 konnten wir wieder neue Destinatio-
nen ins Programm aufnehmen. 
 
Unser Programm umfasste wie gewohnt folgende Kategorien: 

 Berg & Trekking 
 Sport & Aktiv 
 Wandern & Kultur 
 Körper & Geist 
 Bergsteigerschule 

 
Die Zusammenarbeit mit anderen AV-Sektionen wurde auch 2018 weiter ausgebaut, z.B. die 
großen Sektionen Salzburg, Gebirgsverein in Wien, Klagenfurt oder Krems konnten als Part-
ner gewonnen werden. 2019 werden wir bereits einige Reisen und Veranstaltungen für Part-
nersektionen anbieten und abwickeln. Da dieser Trend stark zunimmt, werden wir 2019 den 
Ausbau der Kooperationen mit weiteren AV-Sektionen weiter intensivieren. 
Ich wünsche allen Mitgliedern ein spannendes und erlebnisreiches Jahr 2019 und würde mich 
persönlich sehr freuen, Sie entweder auf einer unserer tollen Reisen oder bei einer unserer 
Veranstaltungen der Bergsteigerschule als TeilnehmerIn begrüßen zu dürfen. 
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